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B3er nie oerfai^ne Suppe afe,

roer nie oerbrannfe îïïilch gerochen,

noch nie oor hartem Braten fafe:

Der fennf (Euch nicht, ihr JUfterroochen!

grauen teilen unfere Sorgen, oerbop=

pein unfere greube, oerbreifadjen unfere
Ausgaben unb Derjebnfarhen unferen
SIerger.

Erfrischungsraum
SPR11NGL1 / ZÜRICH

Paradeplatz - Gegründet 1836

Thee / Chocolade

(Sntfcbetbenb

Onfel: Sag, £)ansli, hejch Jraib an

bim neie Brieberli?"
fjaneli: 0 ifch jo ne Zîîaitli."
Onfel: IDiefo? Di Baffer hef mer boch

gfait, er hebet e Biebli friegf."
fjaneli: 7la\, s ifd) e ITÏaifli: i ha gfeh,

baß fie 5 puberef hen."

grüber tarn ber ßtebbaber um Sftttter-
nacrjt mit ein paar greunben unter bas

genfter ber Angebeteten unb bracf)te ihr
ein Stänbd)en.

Das ift erlebigt; ein heiratsfähiges
5D(äbd)en ift beute um biefe Qeit tautn je=

mats 3u fjaufe.

©glittet
Die fctjönfte grau ift immer biejenige,

bie ibre Schönbeit nur bann setgt, menn
fie nid)t roill!" *CbD

*
2Bas bie iRauferei bei ben Scannern,

ift ber Staffeeftatfrh bei ben grauen.

Dcandje grau, bte eine gefallene 3un9e
bat, berettet ein fabes ïlîittageffen 3U.

Telephon 7IIIsH LNAU
Privatauto und Taxibetrieb

6 moderne Gesellschaitswagen
<;. Winterhaider, Zürich, Werdstrasse 128.
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Wer nie versalzne Suppe afz,

wer nie verbrannte ZNilch gerochen,

noch nie vor hartem Braten sasz:

Der kennt Euch nicht, ihr Flitterwochen!

Frauen teilen unsere Sorgen, verdoppeln

unsere Freude, verdreifachen unsere
Ausgaben und verzehnfachen unseren
Aerger.

lìâàeplà - c-exrünclet I8ZS

Ltie-e / Lkocolacle

Entscheidend

Onkel: Sag, Hansli, hesch Fraid an

dim neie Brieoerli?"
Hansli: s isch jo ne ZNaitli."
Onkel: Wieso? Di Vatter het mer doch

gsait, er hebet e Biebli kriegt."
Hansli: Nai, s isch e ZNailli: i ha gseh.

dasz sie s puderet hen."

Früher kam der Liebhaber um Mitter
nacht mit ein paar Freunden unter das

Fenster der Angebeteten und brachte ihr
ein Ständchen.

Das ist erledigt; ein heiratsfähiges
Mädchen ist heute um diese Zeit kaum
jemals zu Hause.

Splitter
Die schönste Frau ist immer diejenige.

die ihre Schönheit nur dann zeigt, wenn
sie nicht will!" à

Was die Rauferei bei den Männern,
ist der Kaffeeklatsch bei den Frauen,

Manche Frau, die eine gesalzene Zunge
hat, bereitet ein fades Mittagessen zu.

leiepkon ^^îi^^ 8L LlVIäv

ö mocZerne (ZeseUscksItsvaxen
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